
Zugegeben, der Name «Cool Cat Com-
bo – Extended» ist nicht gerade
selbsterklärend. Dafür war es die Mu-
sik, welche dieses Quartett anlässlich
eines Modern-Jazz-Konzertes des Ver-
eins Jazz in Baden spielte. Hinter der
Cool Cat Combo verbergen sich der
Gitarrist Beat Baumli, die Bassistin
Laura Cesar und der Schlagzeuger
Reto Ohnsorg. Und die Extension, die
Erweiterung, bildete der Tenorsaxo-
fonist Christian Münchinger.

Der Auftakt im Stadt-Bistro Ise-
bähnli wirkte tatsächlich noch ziem-
lich kühl, doch das legte sich schnell.
Mehrere der interessanten Komposi-
tionen stammten von Beat Baumli,
weitere waren bekannte Standards,
und dann gab es spannende, wenig
gehörte Werke namhafter Jazzmusi-
ker. Zudem wurden diese Songs ge-
konnt für die kleine Besetzung arran-
giert und dadurch nochmals attrakti-
ver gemacht.

Die Cool Cats sind keine Combo
der lauten Töne, wenngleich es etwa
in Kenny Burrells «Chitlins con car-
ne» recht bluesig und funky zuging
und der «Two Bass Hit» in einem flip-
pigen Arrangement daherkam. Die
Kombination Gitarre und Bass be-
herrschte das dezente, ruhige Klang-
bild und damit den Charakter der
Musik. Schlagzeuger Reto Ohnsorg
ordnete sich dem unter und begleite-
te diskret aus dem Hintergrund, sehr
oft mit den Besen, um das Zusam-
menspiel der beiden Saiteninstru-
mente nicht zu übertünchen. Natür-

lich passte auch Tenorsaxofonist
Christian Münchinger perfekt ins er-
wähnte Klangbild: Er verfügt über ei-
nen klaren, beherrschten und selbst
in tiefsten Lagen noch sanften Ton
und fügt sich damit
unaufdringlich zu
Gitarre und Bass.
Münchinger spielte
vorzügliche Soli,
frei von jeder Auf-
regung und mit be-
wusstem, sicherem
Melodiebezug.

Die klassische
moderne Jazzgitarre in der Nachfol-
ge Wes Montgomerys ist Beat Baum-
lis musikalische Welt. Baumli spiel-
te angriffige, virtuose Einzelnoten-
soli, stets in den Grenzen des akusti-
schen Gruppenbildes, und wirkte

anderseits mit feinem Akkordspiel
als stützender Begleiter.

Dies kam auch der Bassistin Lau-
ra Cesar zugute während ihrer aus-
gedehnten, ungezwungenen Soli,

die in jeden Song
gehörten. Daneben
spielte sie eine
wunderbar direkte
Begleitung mit trä-
fen, immer wieder
von den ebenmässi-
gen Vierteln abwei-
chenden Linien,
die dem Ganzen ei-

nigen Pep zumischten. Und nicht zu
vergessen Cesars Erläuterungen zu
den Kompositionen, die aus dem
Mund der gebürtigen Kanadierin
halt authentische Jazzgeschichte(n)
darstellten.

Ein Abend der eher kühlen Saiten
Baden Die Cool Cat Combo
bot im Restaurant Isebähnli
ein Modern-Jazz-Konzert der
leiseren Töne.
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Die klassische moderne
Jazzgitarre in der
Nachfolge von Wes
Montgomery ist
Beat Baumlis Welt.

Die Cool Cat Combo mit (von links) Beat Baumli, Reto Ohnsorg,
Christian Münchinger und Laura Cesar. JH


